
Stand: 08.05.2024 06:27:51

Vorgangsmappe für die Drucksache 18/344

"Haus der Kunst - Wie geht es weiter?"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 18/344 vom 13.02.2019

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 18/930 des WK vom 14.03.2019

3. Beschluss des Plenums 18/1442 vom 02.04.2019

4. Plenarprotokoll Nr. 14 vom 02.04.2019



 

18. Wahlperiode 13.02.2019 Drucksache 18/344 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Robert Brannekämper, Prof. Dr. Winfried Bausback, Alex 
Dorow, Dr. Ute Eiling-Hütig, Dr. Stephan Oetzinger, Franz Josef Pschierer, Helmut 
Radlmeier, Andreas Schalk CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Kerstin Radler, Dr. Hubert Faltermeier, Prof. 
(Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Haus der Kunst – Wie geht es weiter? 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst bis 
zur Sommerpause schriftlich darüber zu berichten, 

─ wie sich die finanzielle Situation des Hauses darstellt; 

─ welche Maßnahmen in die Wege geleitet wurden, um die finanzielle Situation des 
Hauses der Kunst wieder zu verbessern; 

─ wie die Kompetenzen zwischen künstlerischer und kaufmännischer Leitung gere-
gelt werden; 

─ welche Schritte unternommen werden, um als neuen künstlerischen Leiter oder als 
neue künstlerische Leiterin eine ausgewiesene Persönlichkeit zu finden, die bereit 
ist, sich den Herausforderungen des Hauses der Kunst im Spannungsfeld von in-
ternationaler Strahlkraft und lokaler Verantwortung zu stellen; 

─ was getan wurde, um eine strategische Grundlage für die Entwicklung des künftigen 
Nutzungskonzepts zu entwickeln; 

─ nach welchen Kriterien und wann entschieden wird, ob das Haus der Kunst während 
der Sanierung ganz oder teilweise geschlossen wird; 

─ welche Schritte unternommen werden um sicherzustellen, dass die weitere Ausstel-
lungsplanung dem Anspruch des Hauses gerecht wird. 

 

 

Begründung: 

Nach den wirtschaftlichen und personellen Umbrüchen der letzten beiden Jahre, deren 
Höhepunkt der Rückzug des künstlerischen Leiters bildete, gilt es nun, geeignete Maß-
nahmen zu ergreifen, damit das Münchner Haus der Kunst wieder seine gewohnte 
Strahlkraft entfalten kann.  
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Robert Brannekämper, Prof. Dr. Winfried Bausback, 
Alex Dorow u.a. CSU, 
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Kerstin Radler u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/344 

Haus der Kunst – Wie geht es weiter? 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Robert Brannekämper 
Mitberichterstatterin: Susanne Kurz 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den  
Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 6. Sitzung am  
20. Februar 2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
9. Sitzung am 14. März 2019 mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Robert Brannekämper 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Robert Brannekämper, Prof. Dr. Winfried Bausback, Alex 
Dorow, Dr. Ute Eiling-Hütig, Dr. Stephan Oetzinger, Franz Josef Pschierer, Helmut 
Radlmeier, Andreas Schalk CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Kerstin Radler, Dr. Hubert Faltermeier, Prof. 
(Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Drs. 18/344, 18/930 

Haus der Kunst – Wie geht es weiter? 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst bis 
zur Sommerpause schriftlich darüber zu berichten, 

─ wie sich die finanzielle Situation des Hauses der Kunst darstellt; 

─ welche Maßnahmen in die Wege geleitet wurden, um die finanzielle Situation des 
Hauses der Kunst wieder zu verbessern; 

─ wie die Kompetenzen zwischen künstlerischer und kaufmännischer Leitung gere-
gelt werden; 

─ welche Schritte unternommen werden, um als neuen künstlerischen Leiter oder als 
neue künstlerische Leiterin eine ausgewiesene Persönlichkeit zu finden, die bereit 
ist, sich den Herausforderungen des Hauses der Kunst im Spannungsfeld von in-
ternationaler Strahlkraft und lokaler Verantwortung zu stellen; 

─ was getan wurde, um eine strategische Grundlage für die Entwicklung des künftigen 
Nutzungskonzepts zu entwickeln; 

─ nach welchen Kriterien und wann entschieden wird, ob das Haus der Kunst während 
der Sanierung ganz oder teilweise geschlossen wird; 

─ welche Schritte unternommen werden um sicherzustellen, dass die weitere Ausstel-
lungsplanung dem Anspruch des Hauses der Kunst gerecht wird. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 7 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 3)

Von der Abstimmung ausgenommen ist die Nummer 8 der Liste. Dies ist der Antrag 

der Abgeordneten Rauscher, Fehlner, Halbleib und anderer (SPD) betreffend "Für ein 

buntes Bayern jetzt – 1 – Endlich Landesprogramm für Akzeptanz und Vielfalt vorle-

gen!" auf Drucksache 18/237, der auf Antrag der SPD-Fraktion einzeln beraten wer-

den soll. Der Aufruf erfolgt am Ende der Tagesordnung.

Wir kommen damit zur Abstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstim-

mungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen 

vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 3)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen des BÜNDNIS-

SES 90/DIE GRÜNEN, der SPD, der FREIEN WÄHLER, der CSU, der FDP und der 

AfD. Gibt es Gegenstimmen? – Enthaltungen? – Ich sehe keine. Der Abgeordnete 

Swoboda (fraktionslos) ist nicht anwesend. Die Frage, ob er sich einem Fraktionsvo-

tum und welchem Fraktionsvotum er sich anschließen will, erübrigt sich damit. Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.
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